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Hochwasser in der Donau¬
der Wasserstandin derDonau¬

beiWienist in denletztenTagen
Ur¬nach gestiegen .Die

sacheliegtin derstarkenSchnee¬
schmelzeimGebietederdona¬
infolgederplötzlicheingetretenen
Hitze .InderZeitvom4- 12 .Mai
sindnichtwenigerals 26Milliar¬
den KubikmeterSchneeabge¬
schmolzen .HeuteMittagshat
die Donaubei derReichsbrücke
eine Höhevon334cmerreicht .
derdürftedieäußersteHöhe
nochnichterreichtsein .Esist
für morgennocheingeringes
Teigenvon - 7emzuerwar¬
ten ,da noch eineSchneengange
von176MilliardenKubikmeter
derSchmelzeharrt .DieÜber¬
schwemmungskommissionhat
gesternundheuteSitzungenab¬
gehalten ,undalleVorkehrungen
gerehren ,umeineÜberschwei¬
mungsgefahrhintanzuhalten .

DieAusstellen .DasKindin
der Rotunde weist für Morgen
Mittwochein besondersreich¬
haltigesProgrammauf .Um4Uhr
nachwerdendie Zöglingeder
OrtsgruscheBrigittenendes
JugendspielvereinesihreProduk¬
tionen auf demgroßenodium
imZentralräumederNotunde
vorfuhren.UmdieselbeStunde
beginntdieMärchenvorlesung
derFrauHofratGerstra-Stan¬
feld ,die unter demNamen
SternfeldbekannteSchriftstellerin

wird Picker ,einlästiges
Märchenfür kleine undgroße
LeuteingroßenVortragssaale
Transacht ,zurVorlesung
bringen .InderZeitvon5 bis6
abends wird dasOrchester
und der KnabenhorderKnaben¬
schäftigungsanstaltTestatori
in WährungLieder undhöre
in ZentralraumezumVortrage
bringen und in derselbenZeit
wird der KnabendesVer¬aufdesKronein großenVortrags¬

alle Vorträgezu Gehörbringen.
Um6UhrabendshältProfessor

Finger ,einen Vortragüber
die VerheitungvonKrankheiten

ausließlich für Männerim
Pavionintimaresqueab¬
Um5 Uhrnachmittagsbeginntdie
ZiehungderTamboldgewinnte;
dieTreffenwerdenaufeinergroßen

aufderExtradeimZentraträume
angebrachtenTafelaufgezogenwerden.
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49800,im20 .Bezirk195500f,Diplomefür Armenrate .Der
zusammen,675900R .M.HörmannStadtrathatnacheinemBerichtdes
wiesbeidiesemReferateaufdenM.Knollbeschlossen,denArmen¬
schlechtenZustandderGeleiseinderratendes21 .Bezirkes,welche
StreckevomInvalidenhausbiszumbereitsihr Am10Jahreausüben,
eherundbeantragte,dieDirektionDiplomefüreinemindestensha¬derstädtischenStraßenbahnenzubeauf¬jährigeverdienstvolleAusübungdes tragen ,wegenVerbesserungundEhrenamteseinesArmenateszuver¬ AuswechslungdieserGeleisestreckeleihen.IndiezehnjährigeFrististauchandenStadtratzuberichten.AuchjeneZeiteinzihen,während,welchediesemAntragwurdezugestimmt.derjetzigeArmentfrüheralsAr¬

gegen desBezirksamen WarnungfürArbeiterwirkte . die PortlandCementfabrikNunBenehmung.Der in der Heimer( Pro¬StadtrathatnacheinemBerichtedes a Hannover )hathäufigM .Holzzur Kentnisgenommen, in SpeichArbeiterinner¬daßdieKommissionfürVerkehrsanla¬benlassen ,denenderAgratgendieBrücke,welcheeinenbesa¬auchschriftlicheBedingungenteil derAbservorrichtungimHau¬zugesichert hat ,welchediekanbeiNußdorfbildetundden Fabrik nachEintreffender19 .mitdem20 .Bezirkverbindet,michArbeiternichteingehenzudemstaatsdirektorJosefSchei¬könnenerklärte .Diebe¬merRittervonLeuthenbach,wel¬treffendenArbeiter ,welchechersichbesondereVerdiensteumdie mittellosin Hammereinge¬Regulierungder nau beidie¬ troffen ,undauchvielfachdererworbenhat ,mitJosefvonSche¬teutschenSprachenichtmächtigbrückebenannthat . waren ,wurdendadurchge¬StädtischeStraßenbahnen.DerStadt¬zwungendieBedingungen
rat hat nacheinemBerichtdesM. anzunehmen ,die vonder
SchreinerdasProjektfürdieVer¬Portland - CamentFabrik
längerungdesStraßenbahnge¬gestellt wurden .Sowurden
geleises,inderBreitenfurterstraßeauch im vergangenenSom¬
zwischenNo91undAllmannsdorfer,mer135Arbeiterangewor¬der ben ,welcheVertragemitden
vonderBreitenfurterstrafebis Verlagentenabgeschlossenzum Subahn mit den hatten ,dievonderFabriknichtKostenvon25500genehmigt. anerkanntwordensind .DiefürdieVornahmevonAuswechslun¬Arbeiterverließeninsgesamt
genvonStraßenbahngelesennurdieFabrikantensich

andask .u .S .österr .ungar. gen1200Kronen ,dieFabrikGeneral - ConsulatinHamburgder Refundierungheran¬umUnterstützung ,wodurchzuziehen ,erschienbeider
demösterr .ungar .Hilfsver¬ Haltungderpreußischenge¬
eine ,bis der Mehrzahlder litischen Behördevonvor¬135Arbeiter inHamburgherein ,als aussichtslos ,vonArbeitverschaftwerdenkönn¬denArbeitern ,dieoftauch

te namhafteKostenerwach¬vereinzelt vonderFabrik
sen sind ,währendderRest weggingen ,wurdeauchder Arbeiter aufStaats¬ geklagt ,daßsiegezwungen,ten in die Heimbefördert waren ,ihreBedürfnisseanLe¬werdenmußtedertheor . bensmitteln . . w.indentisch möglicheReceßandernKontinender Fabrik zude¬genenwarpraktischnich¬cken ,wodurchihnenauchma¬durchführbar ,dafestgestellt teriellerSchadenerwachsenist .wurde ,daß derselbeselbst die behördenwerdenan¬mittellos ist undseinAuf¬gewiesen auf dasTreiben
enthalt zur Zeit nichter¬ derAgentenderBezeichne¬
mittelt werdenkönnte . ten FabrikendasAugen¬vor kurzen wurdenver¬ mer zurichten unddie
erdings600Arbeiterange¬werbung von Arbeiten
werden ,denenauchbei¬ hintenzuhalten .
Wohnungvertragsmäßigzu¬
gesichert war .DieseArbeiter
wurdenaber währendder
strengsten Winterhaltein
einem einsachen Boden¬
räumeuntergebracht ,so
daßsie es nichtaushalten
konntenundsich andasge¬
nannte k .u .k .Amtun¬
Unterstützung ,gesche¬
beforderungwerdenmuß¬
ten .Dakeineinzigerdie¬
ser ArbeiterandereSpra¬

als
und rathenisch ,könnte
ihnen so vielfacher Be¬
strebungenkeineanderwei¬
tige Arbeit inHamburg
verschafft werdenund
mußtendieselben reparti¬
irt werden .Diehiebei¬
aufgelaufenenSpesenbe¬
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